
Freitag, 29. September 2017
Programm Zahnärztliche Assistenz
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SEMINAR B 
Ausbildung zur zertifizierten Qualitätsmanagement-Beauftragten QMB 
Christoph Jäger/Stadthagen

09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)  
 
Zusammenfassung  
Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Die Praxis-
leitung hat die Aufgabe der Einführung eines gesetzlich geforderten 
QM-Systems. Nur wer soll es machen? Eine QMB muss her! Aber be-
sitzt diese Mitarbeiterin auch die fachliche Qualifikation, ein einfaches 
und händelbares QM-System einzuführen? Wahrscheinlich nicht! 
Die teilnehmenden Mitarbeiter erhalten nach der bestandenen Prüfung 
ein Zertifikat zur „Zertifizierten Qualitätsmanagement-Beauftragten für 
Zahnarztpraxen“. Die OEMUS POWER Ausbildung ist konzipiert worden 
für Praxen, die bereits ein QM-System eingeführt haben oder jetzt 
durchstarten möchten. In zahlreichen interessanten Workshops erlernen 
und vertiefen die Teilnehmerinnen die Grundelemente eines einfachen, 
schlanken und verständlichen QM-Systems. Wertvolle Tipps werden 
vermittelt, damit die Einführung oder Weiterentwicklung ein voller Erfolg 
wird. Verabschieden Sie sich von teuren QM-Systemen und investieren 
Sie in die Ausbildung derer, die Sie mit dem Aufbau bzw. mit der Weiter-
entwicklung Ihres QM-Systems beauftragt haben. Profitieren Sie bzw. 
Ihre QMB von der 27-jährigen Erfahrung des bundesweit bekannten 
QM-Trainers Christoph Jäger. Wir werden Sie nicht enttäuschen.

Kursinhalte
QM-Grundwissen | Gesetzliche Rahmenbedingungen | Grundlagen 
zur QM-Dokumentation. Workshop 1: Wir entwickeln den Aufbau 
eines einfachen QM-Handbuches. Workshop 2: Wir entwickeln ein 
einfaches Inhaltsverzeichnis | Praxisabläufe leicht gemacht | Die 
wichtigsten Unterlagen in einem QM-System. Workshop 3: Wir ent-
wickeln unser erstes Ablaufdiagramm | Der PDCA-Zyklus als Motor 
eines QM-Systems | Das Risikomanagement. Workshop 4: Gemein-
sam bearbeiten wir MUSTER-Risikoanalysen | Verantwortung und 
 Organisation. Workshop 5: Eine einfache Verantwortungstabelle   
kann helfen. Workshop 6: Ein Organigramm gibt Klarheit innerhalb der 
Praxisorganisation | Wissenswertes zu Belehrungen | Symbole, Pikto-
gramme und Kennzeichnungen | Staatliche Fördermittel für eine 
 Praxisberatung | Download der neuen Unterlagen aus dem Internet | 
Wissensabfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice-Test 
inklusive umfassendem Kursskript
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Samstag, 30. September 2017 
Programm Zahnärztliche Assistenz

VORTRÄGE 
 
Moderation/Wissenschaftliche Leitung:  
Prof. Dr. Stefan Zimmer/DE 
 
 
09.00 – 09.10 Uhr Eröffnung

09.10 – 09.50 Uhr Prof. Dr. Stefan Zimmer/DE 
 Elektrozahnbürsten

09.50 – 10.30 Uhr Prof. Dr. Stefan Zimmer/DE 
 Zahnpasta – Die Allzweckwaffe der  
 oralen Prävention 
 
10.30 – 11.15 Uhr  Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.15 – 12.00 Uhr  Priv.-Doz. Dr. Mozhgan Bizhang/DE 
 Wo die Zahnbürste nicht ausreicht:  
 besondere Hilfsmittel für die Pflege  
 von Interdentalräumen und Zunge

12.00 – 12.45 Uhr  Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/DE 
 Infiltrationstherapie zur Behandlung  
 fluorotischer Veränderungen

12.45 – 13.15 Uhr  Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/DE 
 Gut geputzt und dennoch krank? 
 Weshalb Mundhygiene und Parodontitis  
 (nicht) zusammenhängen

13.15 – 14.30 Uhr  Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.30 – 15.15 Uhr  Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/DE 
 Häusliche Prophylaxe bei Risikopatienten: 
 Was empfehle ich wem? 
 
15.15 – 16.00 Uhr  Priv.-Doz. Dr. Gregor Petersilka/DE 
 Supra- und subgingivale Irrigation: 
 Was kann die „Munddusche“  
 wirklich leisten?

16.00 – 16.15 Uhr Abschlussdiskussion



Organisatorisches

VERANSTALTER 
DGZI e.V.  
Paulusstraße 1 
40237 Düsseldorf 
Tel.: +49 211 16970-77, Fax: +49 211 16970-66 
sekretariat@dgzi-info.de, www.dgzi.de 
 
ORGANISATION/ANMELDUNG 
OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29 
04229 Leipzig 
Tel.: +49 341 48474-308, Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de, www.oemus.com 

FORTBILDUNGSPUNKTE
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der 
 Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV) vom 23.09.2005 
einschließlich der Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fort-
bildung der BZÄK und DGZMK. Bis zu 16 Fort bildungspunkte. 
 
VERANSTALTUNGSORT  

Maritim Hotel Berlin  
Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin 
Tel.: +49 30 2065-0  
Fax: +49 30 2065-1000  
www.maritim.de

SO KOMMEN SIE ZUM VERANSTALTUNGSORT/HOTEL
Das Maritim Hotel Berlin liegt zentral inmitten des Botschaftsviertels am 
Tiergarten, unweit des Potsdamer Platzes und des Kurfürstendamms. 
Nur wenige Meter entfernt ist das Kulturforum mit der Philharmonie, 
Neuen Nationalgalerie, Gemäldegalerie sowie Shoppingmöglichkeiten in 
den Potsdamer Platz Arkaden, Friedrichstraße oder Kurfürstendamm.
Entfernungen: Hauptbahnhof 3 km, Flughafen Tegel 8 km, Flughafen 
Schönefeld 23 km, Autobahn 8 km, Messe 7 km, Brandenburger Tor 1 km, 
Ku‘Damm 1 km
Anfahrts-/Lageplan unter: 
www.maritim.de/de/hotels/deutschland/hotel-berlin/lage-anfahrt 

IHR PARTNER FÜR HOTELBUCHUNGEN

Tel.: +49 211 49767-20, Fax: +49 211 49767-29 
wolters@prime-con.eu, www.prime-con.eu

Begrenzte Zimmerkontingente im Kongresshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 30. August 2017. 
Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und tagesaktuellen Raten.
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47. INTERNATIONALER JAHRESKONGRESS DER DGZI 
Freitag, 29. September und Samstag, 30. September 2017 
Zahnarzt/Zahntechniker DGZI-Mitglied 275,– €* 
Zahnarzt/Zahntechniker Nichtmitglied  325,– €* 
Assistent (mit Nachweis) DGZI-Mitglied  120,– €* 
Assistent (mit Nachweis) Nichtmitglied  135,– €* 
Studenten (mit Nachweis)  nur Tagungspauschale 
Tagungspauschale** 109,– € zzgl. MwSt.

TEAMPREISE 
Freitag, 29. September und Samstag, 30. September 2017 
Zahnarzt + Zahntechniker DGZI-Mitglied  375,– €* 
Zahnarzt + Zahntechniker Nichtmitglied  450,– €* 
Zahnarzt + Assistent DGZI-Mitglied  350,– €* 
Zahnarzt + Assistent Nichtmitglied  380,– €* 
Tagungspauschale pro Person** 109,– € zzgl. MwSt.

* Die Buchung erfolgt inkl. 7 % MwSt. im Namen und auf Rechnung der DGZI e.V.

Frühbucherrabatt für alle Anmeldungen bis zum 30. Juni 2017 5 % auf die Kongressgebühr. Bei Tages-
karten reduzieren sich die oben ausgewiesene Kongressgebühr und Tagungspauschale um die Hälfte.

ZAHNÄRZTLICHE ASSISTENZ   
Seminar A – Hygiene (Freitag und Samstag) 
Zahnarzt 275,– € zzgl. MwSt. 

Helferin 224,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis (ZA + ZAH) 448,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale** beide Tage/pro Person 118,– € zzgl. MwSt. 

 

Seminar B – QMB (Freitag) 109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale** pro Person 59,– € zzgl. MwSt. 

 

Vorträge (Samstag)  

Zahnarzt 185,– € zzgl. MwSt. 

Assistent (mit Nachweis)/Helferin 109,– € zzgl. MwSt. 

Tagungspauschale** pro Person 59,– € zzgl. MwSt.

**  Umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen. Die Tagungspauschale ist für jeden Teil-
nehmer verbindlich zu entrichten.

ABENDVERANSTALTUNG „Stars in Concert“ im Hotel Estrel 
Freitag, 29. September 2017 
18.00 Uhr Busshuttle zur Abendveranstaltung 
Preis pro Person 110,– € zzgl. MwSt.

Im Preis enthalten sind der Hin- und Rücktransfer vom Maritim Hotel zum Hotel Estrel, die Show „Stars in 
Concert“ sowie Imbiss, Welcome Drink vor der Show und Getränke während der Show. 

Online-Anmeldung unter: www.dgzi-jahreskongress.de

Kongressgebühren



Organisatorisches

24

1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf dem vorgedruckten Anmeldeformu-
lar oder formlos. Aus organisatorischen Gründen ist die Anmeldung so früh wie 
möglich wünschenswert. Die Kongresszulassungen werden nach der Reihenfolge 
des Anmeldeeinganges vorgenommen. Die Teilnehmerzahlen in den Workshops 
sind limitiert.

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. Damit ist 
die Kongress- anmeldung für Sie verbindlich. Für die DGZI tritt die Verbindlichkeit 
erst mit dem Eingang der Kongressgebühr ein. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis 
spätestens vier Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei der OEMUS MEDIA AG) 
auf das angegebene Konto unter Angabe des Teilnehmers, der Kongressbezeich-
nung und Rechnungsnummer zu überweisen. 

3. Die ausgewiesene Kongressgebühr wird inkl. 7% MwSt. im Namen und auf Rech-
nung der DGZI e.V. berechnet. Die Preise für die Tagungspauschale und Buchun-
gen von Zusatzleistungen des Rahmenprogramms verstehen sich jeweils zzgl. der 
gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Eine Teilnahme am Kongress ohne Entrichtung 
der Tagungspauschale ist nicht möglich.

4. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medi-
zin/Zahnmedizin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für Mas-
terstudiengänge im Zweitstudium (z.B. Uni Krems) und/oder vergleichbare post-
graduierte Studiengänge und Ausbildungen.

5. Bis vier Wochen vor Kongressbeginn ist in besonders begründeten Ausnahmefäl-
len auch ein schriftlicher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine 
Verwaltungskostenpauschale von 50,– € zu entrichten. Bei einem Rücktritt bis 
21 Tage vor Kongressbeginn werden 50% der Kongressgebühr zurückerstattet. 
Bei einem späteren Rücktritt kann keine Erstattung der Kongressgebühr und der 
Tagungspauschale erfolgen. Die Anmeldung ist selbstverständlich auf einen Er-
satzteilnehmer übertragbar. 

6. Mit der Teilnahmebestätigung erhalten Sie den Anfahrtsplan zum Veranstaltungs-
ort und, sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmerinformationen. 

7. Der Veranstalter behält sich Änderungen des Programmablaufs und der Programm-
inhalte vor. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Ab-
sage des Kongresses oder der Änderung des Veranstaltungsortes werden Sie 
schnellstmöglich benachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefonnummer 
und die Nummer Ihres Faxgerätes an. Für die aus einer Absage des Kongresses 
entstehenden Kosten ist die DGZI nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte 
Rechnungsbetrag wird umgehend zurückerstattet. 

8. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren 
ausdrücklich vor. Die DGZI haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige 
Rahmenbedingungen des Kongresses. 

9. Während des Kongresses, Seminars und Workshops werden vom Veranstalter 
Video- und Fotoaufnahmen gemacht. Diese dienen der Berichterstattung und auch 
der Vorankündigung sowie Vermarktung künftiger Veranstaltungen. 

10. Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen für den 47. Internationalen Jahreskongress der DGZI vom 29. bis 30. Septem-
ber 2017 an.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während 
der Veranstaltung unter der Rufnummer 0173 3910240.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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Ausstellerverzeichnis

Stand: 14.07.2017

AUSSTELLERVERZEICHNIS 

47. Internationaler Jahreskongress der DGZI / Mundhygienetag 2017



Straumann® BLT Ø 2,9 mm – the SmallOne

Eine weitere Legende ist geboren:
schmal, stark und beständig.

Eine perfekte Kombination aus 
Implantatdesign, Festigkeit 
und Heilungswirkung.

Eine feste und zuverlässige 
Behandlungsoption – dank 
Roxolid®.

Neues prothetisches Design, 
das der Zahnanatomie nahe-
kommt.

WENIGER INVASIV*

VOLLE FESTIGKEIT 

NATÜRLICH 
WIRKENDE ÄSTHETIK

 

 
 

Straumann®

Dental Implant S
ys

te
m

Le
be

nsla
nge Garantie

*wenn sich eine GBR vermeiden lässt

Weitere Informationen zum SmallOne erhalten Sie von Ihrem
Straumann® Vertriebsmitarbeiter vor Ort. Oder besuchen Sie
www.straumann.de/smallone
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